


Bürgerbeteiligung im Klimapakt 

Katalog mit 79 Maßnahmen aus den folgenden 6 Bereichen :

1. Entwicklungsplanung, Raumordnung

2. Kommunale Gebäude und Infrastrukturen

3. Versorgung und Entsorgung

4. Mobilität

5. Interne Organisation

6. Kommunikation und Kooperation

1.1.1 Klimaschutz- und Energiestrategie auf 
Gemeindeebene
Die Gemeinde verfügt über ein Leitbild mit 
qualifizierten und quantifizierten energie- und 
klimapolitischen Zielsetzungen für die kommunale 
Politik, inkl. Aussagen zur Mobilität.
Diese generellen Prinzipien sind in einem offiziellen 
Dokument fixiert. 
Die Strategie trägt der nationalen Energie- und 
Klimaschutzpolitik Rechnung. 

6.4.4 Multiplikatoren (Politische Parteien, NGOs, religiöse 
Institutionen, Vereine)
Multiplikatoren werden darin unterstützt, Rollenvorbilder in 
der Gemeinde zu werden und bezüglich Energie- und 
Klimathemen Einfluss auf die Einwohner auszuüben. 
Multiplikatoren werden sensibilisiert, entsprechend der 
lokalen Energie- und Klimapolitik zu handeln.

https://tool.european-energy-award.org/luxembourg/junglinster/cycles/eea-2014/entries/1.1.1/
https://tool.european-energy-award.org/luxembourg/junglinster/cycles/eea-2014/entries/6.4.4/


Klima-Bündnis, Klimapakt und Emissionsminderung – Warum braucht die 
Gemeinde die Unterstützung der Bürger?

CO2-Emissionen, in Tonnen / Jahr / Einwohner



Bürgerbeteiligung in Junglinster seit 2006 ….

• Beitritt zum Klima-Bündnis Lëtzebuerg

• Gründung einer Arbeitsgruppe „Klima-Bündnis” auf Gemeindeninveau

• Organisation von Konferenzen, Newsletter, Aktionen mit Schulklassen usw.

• Gründung von Equiclic asbl, dann nach und nach Equigaart, Equibongert, EquiEnercoop

• Klima-Uucht 2009 – Klimamotion für Kopenhagen

• Projekt „Emission -10“ gemeinsam mit der Gemeinde Réiser und Greenpeace

• Bau eines Strohhauses als Gemeinschafts- und Mitmachaktion

• Unterzeichnung Klimapakt, Gründung Klimateam

Leitbild der Gemeinde
„Principes directeurs du 
développement durable de 
la Commune de Junglinster“ 

Energie-Klima-Umwelt Chartas 

Einwohner, Vereine, Betriebe



Leitbild für die nachhaltige 
Entwicklung der Gemeinde

Energie-, Klima- und Umweltcharta

der Einwohner und 

der Vereine der Gemeinde;

Gewerbebetriebe in Planung



2014 durch den Gemeinderat einstimmig beschlossen

Ziele:> Innerhalb von einer Generation (25 Jahre) den Energieverbrauch signifikant zu verringern

> Den Klima-Bündnis-Zielen gerecht zu werden

> European Energy Award : Kategorie >50% in 2015, Kategorie Gold bis 2018

> So viel Energie wie möglich aus erneuerbaren Quellen produzieren / nutzen

Bis 2020 soll auf dem Gemeindeterritorium:

> der Gesamtenergieverbrauch um 20% verringert werden

> mind. 20% des Stroms lokal produziert werden und aus erneuerbaren Quellen stammen

> mind. 20% der Wärme aus erneuerbaren Quellen kommen

> die Klima-Bündnis Ziele eingehalten werden (-28 % bis 2020 )

> die Produktion und der Verbrauch von lokalen Waren und Produkten gefördert werden

> der Trinkwasserschutz ausgebaut werden

> Mobilitätsfragen (öff. Transport / Mobilité douce/ Parkraummanagement) angegangen 

werden

> die Einwohner intensiv mit in die Gestaltung einbezogen werden

Leitbild der Gemeinde Junglinster



D’Charta vun den Bierger aus der Gemeng

Freiwilliges Engagement der Bürger

-> Kleine Handlungen in den eignen vier Wänden: 
z.B. Raumtemperatur, mind. Klasse A Haushaltsgeräte, Standby, Licht 
ausschalten, …

-> Größere Handlungen in den eignen vier Wänden
z.B. Haus auf energetische Schwachstellen prüfen lassen, Dämmung, grünen 
Strom, Solarenergie, …

-> Mobilität
z.B. sanfte Mobilität, öffentliche Verkehrsmittel, Kilometerzahl mit Auto 
jährlich -10%, …

-> Im Alltag
z.B. Abfallvermeidung, Leitungswasser, Ausleihen anstatt kaufen, Recycling, …

Unterzeichnung durch
65 Haushalte









D’Charta vun den Vereiner aus der Gemeng

Freiwilliges Engagement der Vereine

-> Energieverbrauch : Heizung / Beleuchtung / elektrische Geräte / Mobilität

-> Wasserverbrauch

-> Beschaffung: Essen u Trinken, Papier, Werbegeschenke, …

-> Abfallvermeidung

Unterzeichnung durch 32 von 79 Vereinen.











Wie kann es weitergehen … ?      Ideen und Gedanken ….

Bürger: Öffentlichkeitskampagne mit den bisher gesammelten 

Statements,  …

Vereine: Einbeziehung der Umweltkonformität in die Subsidienberechnung

oder Ähnliches, …

Betriebe: Energiecheck des Unternehmens, Mobilität der Arbeitnehmer, 

lokale Interaktionen, ….



Merci fir är Opmierksamkeet






